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Bunte Karnevalsparty an der KGS Meckenheim
Raketenstart in die fünfte Jahreszeit
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Bunte Karnevalsparty an der KGS Meckenheim
Raketenstart in die fünfte Jahreszeit
An Weiberfastnacht verwandelte
sich die KGS Meckenheim in eine
Hochburg des Karnevals. Die Schü-
lerinnen und Schüler feierten ge-
meinsam mit ihren Lehrkräften
und OGS-Mitarbeitenden eine
kunterbunte Karnevalsparty -
zunächst in den Klassenräumen
und anschließend in der festlich
geschmückten Turnhalle.
Schon am Morgen war die Vor-
freude überall spürbar: Piraten,
Prinzessinnen, Polizisten, Super-
helden und viele weitere fanta-
sievoll verkleidete Kinder ström-
ten in die Schule. Als Überra-
schung für die Kinder verwandel-
te sich das gesamte Schulperso-
nal zum Motto „Weltraum“ in As-
tronauten, Sterne und andere ga-
laktische Figuren.
Um 8.45 Uhr eröffneten das Schul-
leitungs-Team Corinna Stühm und
Silke Brämm das närrische Spek-
takel. Nach dem gemeinsamen
Üben der traditionellen „Rakete“
- dem Karnevalsritual der Schule
- startete das abwechslungsrei-
che Bühnenprogramm.
Ein besonderer Höhepunkt folgte
um 9 Uhr mit dem feierlichen Ein-
zug der Prinzengarde, angeführt
von Kinderprinzessin Jana I. Un-
ter ihrem Motto: „Immer wieder
Karnevalsfieber“ wollte sie alle
Jecken mit ihrer Begeisterung
anstecken. Zur großen Freude der
Kinder tanzte die Prinzessin mit
ihnen und verschenkte Kamelle,
was für strahlende Augen und be-
geisterten Jubel sorgte.
Anschließend präsentierten die
Kinder der einzelnen Jahrgangs-

stufen ihre mit viel Fleiß einstu-
dierten Tänze: Die Erstklässler-
innen und Erstklässler führten
„Die Maus auf Weltraumreise“
auf, die zweite Stufe begeister-
te mit einem Tanz zu „Cotton
Eye Joe“, die Drittklässlerinnen
und Drittklässler gaben ihre
Choreografie zur „Ameise“ zum
Besten, und die Viertklässlerin-
nen und Viertklässler legten
eine schwungvolle „Macarena“-
Performance hin. Wochenlang
hatten die Kinder für ihre Auftrit-
te geprobt, mit großem Erfolg.
Kurz darauf übernahm der Karne-
valsverein LKC Lüftelberg die Büh-
ne. Die Tänzerinnen und Tänzer
des Vereins begeisterten mit ei-
ner beeindruckenden Show und
wurden mit tosendem Applaus
belohnt. Ein besonderes Highlight

war der Geburtstag des Tanzma-
riechens Nina des LKC Lüftelberg.
Spontan stimmte die gesamte
Schulgemeinschaft ein Geburts-
tagsständchen an.
Einige verdiente Mitglieder der
Schulgemeinschaft wurden geehrt:
Frau Zavelberg, Herr Mahlberg,
Frau Stühm, Frau Brämm und Frau
Ruehlberg erhielten für ihren be-
sonderen Einsatz Orden.
Natürlich durfte auch der traditi-
onelle Lehrertanz nicht fehlen.
Dieses Jahr ließen es die Lehr-
kräfte so richtig „krachen“ mit
einer mitreißenden Choreografie
zum Hit „Major Tom (Völlig losge-
löst)“. Passend zum Motto hob
die Stimmung regelrecht ab. Nach
dem Tanz gesellten sich die OGS-
Pädagoginnen und Pädagogen
dazu, tanzten ebenfalls zur Musik

und animierten die Kinder zum
Mittanzen. Spätestens bei der le-
gendären Zeile „Völlig losgelöst
von der Erde“ verwandelte sich
die Turnhalle in eine einzig gro-
ße Tanzfläche. Für besondere Be-
geisterung sorgten zudem große
Luftballons, die durch die Halle
schwebten.
Anschließend zog die feiernde
Schulgemeinschaft ausgelassen
aus der Halle, aber die Party war
noch nicht vorbei! In den Klas-
senräumen wurde weitergetanzt,
gesungen und genascht.
Glückliche Gesichter und strah-
lende Kinderaugen bewiesen am
Ende des Tages: Die Karnevals-
feier an der KGS Meckenheim
war ein voller Erfolg - ein Fest,
das noch lange in Erinnerung blei-
ben wird!
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Mitteilungen der
Christlichen Gemeinde
Meckenheim
Regelmäßige Veranstaltungen im
Markeeweg 14 (Rückseite NETTO-Gebäude)
Sonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. März
11 Uhr - Predigt Mark Schibli
(Zentral-Afrika-Mission
Morsbach)
SonntagsSonntagsSonntagsSonntagsSonntags
11 Uhr - Biblische Botschaft - pa-
rallel dazu Sonntagsschule (für
jüngere Kinder) & Bibl. Unterwei-
sung (für ältere Kinder) - anschl.
Gespräche & Kaffee

DienstagsDienstagsDienstagsDienstagsDienstags
16.30 bis 18 Uhr - Kids-Treff (5 bis
11 Jahre)
Freitags, Jugend - Infos zu Treffen
und Themen unter 0228 94744430
VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr - Frauenfrühstück - Anmel-
dung unter 02225/6086538 oder
kontakt@christliche-gemeinde-

Lesen von Anfang an
Vorschulkinder erhalten „Bücherei-Führerschein“ in der Bücherbrücke Meckenheim
Sie sind die neue Generation der
Bücherei-Nutzenden, denn diese
Kinder sind offiziell bib(liotheks)fit!
Die Augen der Vorschulkinder
aus der Kindertageseinrichtung
(Kita) Blütentraum leuchten, als
sie ihren „Bibliotheksführer-
schein“ aus den Händen des
Meckenheimer Bürgermeisters
Holger Jung erhielten.
Fünfzehn „Schukis“, so heißen
die Vorschulkinder in der Kita
Blütentraum, haben sich an vier
Vormittagen im Januar und Feb-
ruar in der Bücherbrücke - Öf-
fentliche Bücherei Meckenheim/
Alfter am Standort Meckenheim
die Urkunde spielerisch mit Bü-
cherbrücken-Mitarbeiterin Sa-
rah Ben Djaafar erarbeitet: Die
Bücherei-Nutzenden von mor-
gen durften zuhören, malen,
staunen, lernen und auch an je-
dem Termin ein Buch im Bibfit-
Rucksack ausleihen! Und die
Auswahl ist groß, da der Förder-
verein LeseZeichen Meckenheim
e.V. die Bücherbrücke großzü-
gig mit Spenden für den Erwerb
von Kinderbüchern unterstützt.
„Ich bin Bib(liotheks)fit“ ist der
„Bibliotheks-Führerschein“ für

die Kinder im letzten Kindergar-
tenjahr - ins Leben gerufen vom
Borromäusverein e.V. Bonn. Be-
vor die Vorschulkinder in die Schu-
le kommen, lernen sie in vier Ein-
heiten vor Ort, wie man eine Bü-
cherei benutzt, wie ausgeliehen
wird, wie man ein Buch findet und
welche unterschiedlichen Medi-
en es in der Bücherei gibt.
„Das war echt gut“, schwärmt
der sechsjährige Gereon. Seit
seinen Erlebnissen in der Bü-
cherbrücke dürfen seine Eltern
und Großeltern ihm fleißig Aben-
teuer von Käpt’n Sharky und
Fußballbücher vorlesen.
Bürgermeister Holger Jung zeigt
sich begeistert vom Einsatz der
kleinen Büchereigäste - jedes
Kind erhielt nicht nur eine Ur-
kunde, sondern auch einen
Handschlag als Zeichen der An-
erkennung.
Und noch ein Highlight für die
Schukis: Mit dem „Bücherei-
Führerschein“ dürfen die Kin-
der auch schon mit fünf Jahren
offiziell Lesende der Bücherei
werden - mit eigenem Büche-
reiausweis!
Für die Leiterin der Bücherbrü-

meckenheim.de
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
20 Uhr - „Und morgen Ewigkeit -
Abschied von meiner Frau“ - Au-
torenlesung mit Martin Flemming
(Kaiserslautern)

Kontakt für weitere Informatio-
nen: 02225 6086538
Informationen über weitere Ver-
anstaltungen der Gemeinde auch
unter www.christliche-gemeinde-
meckenheim.de.

cke, Franzis Steinhauer, und ihre
Mitarbeiterinnen in Mecken-
heim und in Alfter hat Bibfit noch
einen weiteren Effekt: „Nicht
nur das Lesen wurde dank des
Projekts gefördert - auch die
Verkehrserziehung vom Kinder-
garten auf dem Weg zur Büche-
rei stand auf dem Tagesplan.
Eine tolle Leistung der Erziehe-

rinnen der Kita Blütentraum!“
Die Bücherbrücke bietet an bei-
den Standorten Meckenheim
und Alfter regelmäßig das Bib-
fit-Programm für Kitas an.
Interessierte können sich an das
Team der Bücherei über
www.buecherei-meckenheim-
alfter.de wenden oder persönlich
zu den Öffnungszeiten melden.
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Gut vorbereitet sein, um Pflege besser zu gestalten

Damensitzung in Altendorf-Ersdorf

In Meckenheim heißt es Let’s Dance
Dance-Contest 2025: Anmeldung ist ab sofort möglich

Nachdem im letzten Jahr die Da-
mensitzung der „Söße Möhne“ Al-
Ersch „auswärts“ stattfinden
musste, konnten sich die „Söße
Möhnen“ in diesem Jahr wieder
über ein Heimspiel freuen. In der
fast ausverkauften Halle begrüß-
te die neue Obermöhn Annemie
Decker, unterstützt von der 2. Vor-
sitzenden Irene Pierry, zahlreiche
Gäste aus dem Ort und den um-
liegenden Dörfern. Das Programm
wurde eröffnet mit dem Einzug
der Prinzengrade Meckenheim
mit der Kinderprinzessin Jana I.
und deren Gefolge. Danach trat
die Blasmusikkapelle „Ahrtalen-
te“ auf, die im letzten Jahr bereits
für gute Stimmung sorgte. Die Kin-
dertanzgarde „Hätzblättche“ und
anschließend der Auftritt der
„Hätzladies“ zeigten ihr Können
vor heimischem Publikum. Weite-
re Gäste waren: Duria-Express aus
Düren - vier Powerfrauen mit Ge-
sang, die Tanzgruppe „Große Gar-

de“ der KG Grün-Gelb Fritzdorf,
BrassOnSpass aus Eschweiler,
Stadtsoldatencorps Meckenheim
mit einer Abordnung von Tanz-
gruppen und zum guten Schluss
zeigte das Männerballett „Dicke

Fööös“ aus Al-Ersch ihre neues-
ten Tänze und brachte die Halle
zum Beben. Am Ende der gelun-
genen Veranstaltung bedankte
sich Annemie Decker bei den Hel-
fern, Kuchenspendern und Spon-

soren. Im nächsten Jahr soll das
Anmeldeverfahren für die Ein-
trittskarten geändert werden, da-
mit die „jecken Frauen“ nicht
mehr stundenlang in der Kälte
ausharren müssen.

Es gibt nur einen richtigen Zeit-
punkt, sich auf einen Pflegefall in
der Familie vorzubereiten, nämlich
bevor dieser eintritt. Nicht immer
kommen die Einschränkungen lang-
sam und schleichend. Wenn ein Pfle-
gefall krankheits- oder unfallbe-
dingt plötzlich eintritt und den All-
tag völlig auf den Kopf stellt, sind
die Angehörigen oft völlig unvorbe-
reitet und überfordert. Viele Infor-
mationen müssen eingeholt und or-
ganisatorische Schritte eingeleitet

werden. Viel Zeit bleibt dafür nicht.
Um für diese Situation besser ge-
rüstet und informiert zu sein, bietet
das Forum Senioren Meckenheim
in Kooperation mit der Stadt Me-
ckenheim eine Informationsveran-
staltung mit dem Titel: „Pflegefall,
was nun?“ an. Sie findet am Don-
nerstag, 20. März, von 13.30 bis
16.30 Uhr, im Ratssaal des Rat-
hauses, Siebengebirgsring 4,
53340 Meckenheim statt.
Diese Veranstaltung richtet sich

sowohl an selbst von Pflegebedürf-
tigkeit Betroffene als auch im zwei-
ten Teil der Veranstaltung an deren
Angehörige. Die examinierte Pfle-
geexpertin Marion Baum von der
AOK Rheinland/Hamburg wird über
unterschiedliche Unterstützungs-
und Beratungsangebote, die Leis-
tungen der Pflegeversicherung und
weitere Hilfsangebote informieren.
Dabei wird auch erläutert, wie sich
Betroffene im Zusammenwirken mit
ihren Angehörigen auf die Begut-

achtung des Medizinischen Diens-
tes vorbereiten sollten. Fragen der
Zuhörer werden, soweit möglich,
sofort beantwortet.
Die Teilnahme an dieser Veran-
staltung des Forum Senioren Me-
ckenheim ist kostenlos. Aus orga-
nisatorischen Gründen wird ge-
beten, sich bis 17. März anzumel-
den unter: info@forum-senioren-
meckenheim.de oder
silke.bauerfeind@meckenheim.de
oder Telefon: 02225 - 917 144.

Tanzbegeisterte dürfen sich freu-
en. Am Samstag, 17. Mai, findet
der Dance-Contest statt. Austra-
gungsort ist von 12 bis 21 Uhr die
Jungholzhalle in Meckenheim.
Egal, ob Showtanz, Hip-Hop,
Cheerleading oder Breakdance,
bei der zwölften Ausgabe im links-
rheinischen Rhein-Sieg-Kreis zei-
gen Amateur-Tanzgruppen die ge-
samte Bandbreite ihres Könnens.
Teilnehmen können Kinder, Ju-
gendliche und junge Erwachsene
bis einschließlich 21 Jahre, auf-

geteilt in drei Kategorien: „Mi-
nis“ bis elf Jahre, „Kids“ bis 15
Jahre und „Teens“ bis 21 Jahre.
Eine fachkundige Jury bewertet
die Leistungen. In der Kategorie
„Open Dance Stage“ können die-
jenigen auftreten, die Spaß am
Tanzen haben, ihr Können zeigen,
aber nicht im Wettbewerb auftre-
ten möchten. Alle Teilnehmenden
erhalten eine Urkunde, jede Grup-
pe erhält eine Medaille und auf
die Siegergruppen im Wettbewerb
wartet ein Pokal.

Interessierte können sich bis zum
26. April für den Dance-Contest
anmelden. Das Anmeldeformular
ist auf der Homepage der Stadt
Meckenheim unter
www.meckenheim.de zu finden.
Die Teilnahme am Contest ist kos-
tenlos und der Eintritt ist frei. Zu-
schauer und Zuschauerinnen sind
herzlich willkommen. Organisiert
wird der Wettbewerb vom Jugend-
amt der Stadt Meckenheim in
Kooperation mit dem Kreisju-
gendamt, Jugendhilfezentrum für

Alfter, Swisttal und Wachtberg.
Unterstützung erfährt die Veran-
staltung durch: Mosaik-Kulturhaus
Meckenheim, Abiturjahrgang des
Konrad-Adenauer-Gymnasiums
Meckenheim, NABU Stadtrander-
holung Meckenheim, MeckiKids
e.V., Lions-Club Bonn-Rhenoba-
cum, Funky e.V. Münster, Hanno
Liesner Communication & Choreo-
graphie, Dance Studio Paul Lorenz,
Annka Westbrock, Fotografie Van-
troyen sowie Skylab media -
Event- und Medientechnik.
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Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Geselligkeit und Denksport seit über 40 Jahren
Bridge-Club Meckenheim 1984 e.V.
Seit mehr als 40 Jahren ist der
Bridge-Club Meckenheim 1984 e.V.
ein fester Bestandteil der örtlichen
Vereinslandschaft. 1984 wurde der
Club von 16 Bridge-Enthusiasten
gegründet. Die Mitgliederzahl
wuchs ständig und bald gehörte der
Bridge-Club zu den drei größten
Vereinen des Bridge-Verbandes
Rhein-Ruhr. Mit heute immer noch
rund 80 Mitgliedern bietet der Club
nicht nur spannende Spiele, son-
dern auch eine lebendige Gemein-
schaft, die Geselligkeit und geisti-
ge Herausforderung verbindet.
Bridge - ein Spiel mit Bridge - ein Spiel mit Bridge - ein Spiel mit Bridge - ein Spiel mit Bridge - ein Spiel mit AnspruchAnspruchAnspruchAnspruchAnspruch
In einer Zeit, in der digitale Unter-
haltung den Alltag dominiert, er-
lebt das klassische Kartenspiel
Bridge eine bemerkenswerte Re-
naissance. Bridge ist weit mehr als
nur ein Kartenspiel. Es ist eine Mi-
schung aus Strategie, Logik und
Teamarbeit. Als Denksport erfordert

es Konzentration, taktisches Ge-
schick und gutes Zusammenspiel
mit dem Partner. Diese Mischung
aus Herausforderung und Spielspaß
begeistert sowohl erfahrene Spie-
ler als auch Einsteiger. Wer sich
einmal darauf einlässt, entdeckt
schnell die Faszination dieses Spiels.
Mehr als nur Karten - ClublebenMehr als nur Karten - ClublebenMehr als nur Karten - ClublebenMehr als nur Karten - ClublebenMehr als nur Karten - Clubleben
mit Gemeinschaftmit Gemeinschaftmit Gemeinschaftmit Gemeinschaftmit Gemeinschaft
Neben dem regelmäßigen Bridge-
Spiel pflegt der Club eine gesellige
Atmosphäre. Wanderungen, Rad-
touren und gesellige Veranstaltun-
gen stehen ebenso auf dem Pro-
gramm wie Turniere und freund-
schaftliche Spielrunden. Die Mitglie-
der genießen nicht nur das Spiel
selbst, sondern auch die gemeinsa-
me Zeit und das Miteinander.
SpielzeitenSpielzeitenSpielzeitenSpielzeitenSpielzeiten
Die regelmäßigen Turnierzeiten sind:
• Dienstags, um 15 Uhr
• Mittwochs, um 14.30 Uhr

• Donnerstags, um 18.30 Uhr
Gäste willkommen! Sie müssen
nicht Clubmitglied sein, um bei uns
Bridge zu spielen.
Für alle, die sich für Bridge interes-
sieren, möchte der Club einen An-
fängerkurs anbieten. In entspann-
ter Atmosphäre werden die Grund-
lagen des Spiels vermittelt, sodass
jeder, unabhängig vom Alter, schnell

Freude am Bridge findet.
Haben Sie Lust, Bridge kennenzu-
lernen? Dann melden Sie sich gerne
an! Weitere Informationen erhal-
ten Sie auf unserer Webseite:
www.bridgeclub-meckenheim.de
oder direkt bei Ingrid Schenk,
Tel. 02225-702831,
E-Mail ingrid.schenk@t-online.de.
Wir freuen uns auf Sie!

Einladung zur
Mitgliederversammlung des
Forum Senioren Meckenheim
Der Vorstand des Forum Senio-
ren Meckenheim lädt seine Mit-
glieder am Mittwoch, 26. März,
um 18 Uhr, zur diesjährigen Mit-
gliederversammlung ins Café
Sofa in der Hauptstraße 59 in

53340 Meckenheim ein.
Neben dem Bericht des Vorstan-
des zur Arbeit des Vereins und
den Finanzen wird es vor allem
um die Aktivitäten und Vorhaben
im weiteren Jahresverlauf gehen.
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Tagesfahrt
des Forum Senioren Meckenheim ins Bergische Land

Bürgermeister Holger Jung
krönt die 14. Meckenheimer Blütenkönigin
Annina Engels übernimmt das Amt von Antonia Augenstein

Das Klingenmuseum in Solingen
und die „Bonte Kerke“ in Lieber-
hausen bei Gummersbach stehen
auf dem Programm der Tagesbus-
fahrt des „Forum Senioren Me-
ckenheim“ am 7. Mai.
Solinger Klingen sind weltweit le-
gendär. Im nach eigenen Worten
„Schärfsten Museum der Welt“
können die TeilnehmerInnen der
Tagesfahrt neben der größten Be-
stecksammlung der Welt Blank-
waffen und Schneidwaren aller Art
bestaunen. Das Museum verfügt
auch über einen umfangreichen
Bestand an historischen Fecht-
und Musterbüchern und eine gro-
ße Zahl an Grafiken, Kunstwer-

ken und Archivalien. Ob Essbe-
steck oder Werkzeug, Schmuck-
stück oder Waffe, hier wird die
Welt der Klingen erlebbar. Eine
Sonderausstellung zeigt, wie aus-
gerechnet die Stadt Solingen mit
Klingen zu Weltruhm gelangte.
Nach einer ausführlichen Muse-
umsführung wird mittags eine
Pause in der Gaststätte Gräf-
rather Hof in Solingen eingelegt.
Nachmittags erwartet die Teilneh-
merInnen eine Führung durch die
„Bonte Kerke“ in Lieberhausen,
nordöstlich von Gummersbach.
Bunte Kirchen - wie sie auf hoch-
deutsch heißen - sind einfache
Kirchen mit mittelalterlichen De-

ckenmalereien, die in Deutsch-
land fast ausschließlich im Berg-
ischen Land erhalten geblieben
sind. Da die bäuerliche Bevölke-
rung im Mittelalter des Lesens
und Schreibens kaum mächtig
war, wurden die Decken mit reli-
giösen Motiven bemalt. Heute
eine evangelische Kirche, sind in
der dreischiffigen romanischen
Pfeilerbasilika Bildmotive aus vor-
wie aus nachreformatorischer Zeit
zu finden. Das ist einzigartig im
Rheinland.
In den Teilnahmekosten von 50
Euro pro Person für Mitglieder und
55 Euro für Nicht-Mitglieder des
Forum Senioren Meckenheim sind

die Fahrt, die Führung durch das
Klingenmuseum und die Führung
durch die „Bonte Kerke“ enthal-
ten. Mittagessen und Cafébesuch
sind gesondert individuell zu zah-
len.
Eine Einschreibeliste für alle an
der Fahrt Interessierten liegt im
„Buchladen am Neuen Markt“ in
Meckenheim (Tel.: 02225 - 888
0833) aus. Die Teilnehmerzahl ist
begrenzt. Anmeldungen werden
nach der Reihenfolge ihres zeitli-
chen Eingangs berücksichtigt. In
der Buchhandlung werden Merk-
zettel zur Fahrt mit Hinweisen zu
Uhrzeiten, Bankverbindung, Ab-
fahrorten, etc. ausgegeben.

Bürgermeister Holger Jung und Annina Engels freuen sich auf dieBürgermeister Holger Jung und Annina Engels freuen sich auf dieBürgermeister Holger Jung und Annina Engels freuen sich auf dieBürgermeister Holger Jung und Annina Engels freuen sich auf dieBürgermeister Holger Jung und Annina Engels freuen sich auf die
Amtszeit der neuen Blütenkönigin, die im Meckenheimer Blütenfest amAmtszeit der neuen Blütenkönigin, die im Meckenheimer Blütenfest amAmtszeit der neuen Blütenkönigin, die im Meckenheimer Blütenfest amAmtszeit der neuen Blütenkönigin, die im Meckenheimer Blütenfest amAmtszeit der neuen Blütenkönigin, die im Meckenheimer Blütenfest am
13. April ihren Höhepunkt findet. Foto: Stadt Meckenheim13. April ihren Höhepunkt findet. Foto: Stadt Meckenheim13. April ihren Höhepunkt findet. Foto: Stadt Meckenheim13. April ihren Höhepunkt findet. Foto: Stadt Meckenheim13. April ihren Höhepunkt findet. Foto: Stadt Meckenheim

Annina Engels heißt Mecken-
heims 14. Blütenkönigin. Bürger-
meister Holger Jung krönte die
neue Repräsentantin der Apfel-
stadt und übergab ihr im Sänger-
hof Schärpe und Diadem.
Parallel verabschiedete der Bür-
germeister die bisherige Blüten-
königin Antonia Augenstein, die
das Amt im vergangenen Jahr aus-
geübt hatte.
„Ich freue mich sehr, heute eine
bereits erfahrene Majestät mit
Herz für Tradition zur Blütenköni-
gin zu krönen“, sagte Holger Jung.

Denn die in Meckenheim aufge-
wachsene Annina Engels ist die
derzeit noch amtierende Maikö-
nigin von Altendorf-Ersdorf.
„Gerade in der heutigen Zeit soll-
te man Brauchtum und Tradition
pflegen. Aus diesem Grund habe
ich das Amt der Maikönigin in Al-
tendorf-Ersdorf übernommen - das
war und ist eine aufregende Zeit.
Nun das Amt der Blütenkönigin
anvertraut zu bekommen und die
Chance zu erhalten, meine Hei-
matstadt repräsentieren zu kön-
nen, ist eine große Ehre für mich“,
erklärte die neue Blütenkönigin.
In Ihrer Freizeit genießt Annina
Engels, die im kommenden Früh-
jahr 20 Jahre alt wird, ausge-
dehnte Spaziergänge durch die
Meckenheimer Obstplantagen.
„Besonders zur Blütezeit ist es
hier einfach unbeschreiblich
schön“, findet die Altendorferin.
In den kommenden Monaten war-
ten viele spannende Termine auf
Meckenheims Majestät, „bei de-
nen Annina die Apfelstadt gebüh-
rend vertreten wird“, so der Bür-
germeister.
Die Stadt Meckenheim freut sich
auf die neue Repräsentantin der
Apfelstadt und dankt ihrer Vor-
gängerin ganz herzlich. „Antonia
Augenstein hat in ihrer Amtszeit

Meckenheim mit ihrer freundli-
chen und charmanten Art ganz
hervorragend vertreten“, wür-
digte Bürgermeister Jung das
gewinnbringende Auftreten der
nun ausgeschiedenen Blütenkö-
nigin, „die stets ein Lächeln auf
den Lippen hatte.“

Meckenheims Blütenkönigin ist
als strahlende Botschafterin der
Apfelstadt das gesamte Jahr über
im Einsatz: Neben zahlreichen Ter-
minen ist der Höhepunkt einer je-
den Amtszeit das Meckenheimer
Blütenfest, dessen Durchführung
für 2025 am 13. April geplant ist.
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Röhfeldstr. 27 
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr 
Sa. 8-13 Uhr

Tel.: 0228 - 46 69 89
Mail: info@franz-aachen.com
Web: www.franz-aachen.com

MARKISEN & NEUBEZÜGE* 
ZU TOP-KONDITIONEN! 

*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE

ÜÜÜ
DER FRÜHLING RUFT!
MACHEN SIE 
SICH JETZT 
STARTKLAR:

Bewegen für
ein buntes Meckenheim
Am 29. März veranstaltet das
Sozialpsychiatrische Zentrum
(SPZ) Meckenheim im Rahmen
des Bundesweiten Aktionstages
„#BewegtGegenRassismus“ eine
Mitmachlaufveranstaltung. Zwi-
schen 10 und 12 Uhr kann sich
jeder der möchte im Hof des SPZ
in der Adolf-Kolping-Strasse 5 in
Meckenheim anmelden und dann
für ein buntes Meckenheim in
der Swistbachbaue ein paar Run-
den drehen. Anschießend erhal-
ten alle Teilnehmenden eine Ur-
kunde mit den absolvierten Run-
den, egal ob gelaufen oder ge-
gangen.
„Ziel unserer Veranstaltung ist
es, das sich möglichst viele Men-
schen öffentlich und aktiv zei-
gen, dass Rassismus im Sport,
aber auch überall sonst keinen
Platz bei uns hat.“, so Rodger

Ody, Fachbereichsleiter des SPZ.
„Daher wünschen wir uns
möglichst viel bunte Laufklei-
dung bei hoffentlich zahlreichen
Teilnehmern mit und ohne
sportlichen Ambitionen.“, so
Rodger Ody weiter.
Das SPZ ist eine Einrichtung der
gemeindenahen psychiatri-
schen Versorgung und bietet
psychisch Erkrankten und Men-
schen aus deren sozialem Um-
feld Informationen, Rat und kon-
krete Hilfe an.
Darüber hinaus hat es wieder-
holt das Siegel „Interkulturell
orientiert“ verliehen bekommen
und setzt damit auch damit Zei-
chen für Vielfalt und Diversität.
Mehr Informationen unter:
www.skm-rhein-sieg.de
und www.siftung-gegen-
rassismus.de
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Fit in den Frühling: Nordic Walking beim VFG
Idealer Zeitpunkt, die „müden Winterknochen“ wieder in Bewegung zu bringen

Mit den ersten Sonnenstrahlen
und steigenden Temperaturen
lockt der Frühling wieder nach
draußen - der perfekte Zeitpunkt,
um die „müden Winterknochen“

wieder in Schwung zu bringen.
Der Verein für Fitness und Ge-
sundheitssport Meckenheim e.V.
(VFG Meckenheim) erinnert zu
Frühlingsbeginn an sein bewähr-
tes Nordic Walking-Angebot, das
auch Vormittagsangebote um-
fasst.
„Nordic Walking ist weitaus mehr
als nur Spazierengehen mit Ski-
stöcken“, betont der Verein. Ge-
rade nach den bewegungsärme-
ren Wintermonaten bietet dieser
sanfte Ausdauersport die ideale
Möglichkeit, den Körper behut-
sam wieder an regelmäßige Akti-
vität zu gewöhnen und neue Ener-
gie zu tanken.
Das Training verbindet auf einzig-
artige Weise die Vorteile eines
effektiven Ganzkörpertrainings
mit einem schonenden Ansatz. Es
kräftigt die Muskulatur und trai-
niert gleichzeitig das Herz-Kreis-

lauf-System. Als ausgezeichnetes
Fettverbrennungstraining bringt
Nordic Walking den winterträgen
Stoffwechsel wieder in Schwung,
steigert die Ausdauer und stärkt
den gesamten Körper.
Das Sportangebot des VFG Me-
ckenheim richtet sich an eine brei-
te Zielgruppe: Neben aktiven
Sportlern profitieren besonders
Menschen mit Rücken- und Ge-
lenkproblemen von diesem ge-
lenkschonenden Sport. Auch älte-
re und übergewichtige Menschen
sowie Personen mit Herz-Kreis-
laufschwächen können ein sanf-
tes, aber wirkungsvolles Ganzkör-
pertraining erfahren.
Ein besonderer Ein besonderer Ein besonderer Ein besonderer Ein besonderer VVVVVorteil im Forteil im Forteil im Forteil im Forteil im Früh-rüh-rüh-rüh-rüh-
linglinglinglingling
Das Training findet in der aufblü-
henden Natur und an frischer Luft
statt, was die Stärkung des Im-
munsystems zusätzlich begüns-

tigt. Die regelmäßige Bewegung
im Freien verbessert nicht nur die
körperliche Fitness, sondern hebt
auch die Stimmung und unter-
stützt den Körper beim Umstellen
auf die neue Jahreszeit.
Interessierte jeden Alters sind
herzlich eingeladen, das Nordic
Walking-Angebot des VFG Me-
ckenheim kennenzulernen -
jetzt, wo der Frühling beginnt,
ist der ideale Zeitpunkt für ei-
nen Start. Die Angebote finden
sowohl vormittags als auch zu
anderen Zeiten statt, sodass für
jeden Zeitplan eine passende
Option dabei ist.
Weitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere Informationen
Interessierte können sich in der
Geschäftsstelle des VFG Mecken-
heim ausführlich beraten lassen,
Tel. (0 22 25) 95 37 47. Detaillier-
te Informationen finden Sie auch
online unter vfg-meckenheim.de/
goto//nordic

VFG Übungsleiter in TaherahVFG Übungsleiter in TaherahVFG Übungsleiter in TaherahVFG Übungsleiter in TaherahVFG Übungsleiter in Taherah
AghapoursabaghAghapoursabaghAghapoursabaghAghapoursabaghAghapoursabagh

VFG Übungsleiterin Heidi WiensVFG Übungsleiterin Heidi WiensVFG Übungsleiterin Heidi WiensVFG Übungsleiterin Heidi WiensVFG Übungsleiterin Heidi Wiens

Nordic Walking beim VFG MeckenheimNordic Walking beim VFG MeckenheimNordic Walking beim VFG MeckenheimNordic Walking beim VFG MeckenheimNordic Walking beim VFG Meckenheim
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DU TRÄGST DAS HERZ AM RECHTEN FLECK, SUCHST EINE NEUE
AUFGABE UND MÖCHTEST DEINEN ARBEITSALLTAG MITGESTALTEN?

Einrichtungsleitung Nicole Lietz

+49 (0) 26439046-1090 www.ahrschleife.deSchulstraße 7 I 53505 Altenahr

Dann bist Du bei uns genau richtig. Auf Dich warten neben einer leistungsgerechten

Vergütung und einer Jahressonderzahlung auch eine 5-Tage Woche sowie 30 Urlaubstage.

 egefach r fte  egehilfs r fte

 etreuungs r fte • Praxisanleitung

• Leitung Soziale Betreuung

Wir suchen Verstärkung in folgenden Bereichen:

Schic e uns Deinen Lebenslauf an  nicole.lietz@ahrschleife.de

In der Trauer nicht allein
Gesprächs-Café für Trauernde in Meckenheim

Musik in der Gnadenkirche

Einen geliebten Menschen zu ver-
lieren ist schwer zu ertragen, vie-
le Menschen fühlen sich in dieser
Zeit hilflos, zerrissen und allein
gelassen. Wer ist da, wenn ich
meine Geschichte immer und
immer wieder erzählen will? Wer
versteht meine Gefühle? Wer hört
mir zu und hält meine Tränen aus?
Am Dienstag, 25. März, von 15 bis
17 Uhr, können sich Trauernde mit
Menschen in ähnlicher Lebenssi-
tuation und mit geschulten
Trauerbegleiter*Innen austau-
schen bis ausreichend Kraft ge-
funden wurde, mit der veränder-
ten Situation zu leben. Das Tref-
fen findet im Präsenzraum des
Hospizvereins auf der Hauptstr. 38

in 53340 Meckenheim statt. Dort
finden Interessierte auch von
Montag bis Donnerstag, von 10
bis 12 Uhr und 15 bis 17 Uhr,
immer einen Ansprechpartner/
eine Ansprechpartnerin der Hos-
pizgruppe.
Die Ökumenische Hospizgruppe
e.V. macht auch weitere Angebo-
te für Trauernde. U.a. für Kinder
und auch für Eltern, die ein Kind
vor oder kurz nach der Geburt
verloren haben - den Verlust ei-
nes Sternenkindes betrauern.
Rückfragen zu allen Angeboten
unter 02226/900 433. Weitere Ter-
mine und Informationen zum Ver-
ein finden Sie unter
www.hospiz-voreifel.de.

Die evangelische Kirchengemein-
de Rheinbach lädt herzlich ein zum
nächsten Konzert der Reihe „Mu-
sik in der Gnadenkirche“ am 30.
März, um 18 Uhr, mit dem En-
semble Klezmer&Co. Unter dem
Motto „Scholem soll seyn“ (Frie-
de soll sein) bringen Margit

Walbröhl (Geige), Manuela Mey-
er (Cello), Luise Weißler (Klarinet-
te), Annemie Ulrich (Mandoline
und Gesang), Willi Walbröhl (Ak-
kordeon) und Karl Matten (Kon-
trabass) Klezmermusik zu Gehör.
Der Eintritt ist frei, um Spenden
wird gebeten.
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Was ist LSVT® BIG Therapie?

Die LSVT BIG Therapie ein evidenzbasiertes 
Behandlungskonzept für Menschen mit Morbus Parkinson, 
das auf den Erkenntnissen der Neuroplastizität — der 
Fähigkeit des Gehirns zur Anpassung — basiert. Die Patienten 
lernen, Bewegungen wieder im Sinne von BIG – also groß – zu 
denken und auszuführen. 
Durch hohe Intensität, viele Wiederholungen und 
Bedeutsamkeit für den Alltag der Patienten wird die 
Hirnfunktion stimuliert, sodass die Parkinsonsymptome 
positiv beeinfl usst werden. Die Patienten können dann die 
neuen Fähigkeiten im Alltag einsetzen und so dauerhaft von 
den Eff ekten der Therapie profi tieren.

• Verordnung durch den Neurologen und Abklärung der 
Kostenübernahme mit der Krankenkasse

• 16 Behandlungseinheiten plus Diagnostik
• 4 Behandlungseinheiten pro Woche je 60 Minuten

Wie läuft die Behandlung ab?

• Schrittlänge und Reichweite
• Bewegungsgeschwindigkeit
• Gleichgewicht und Geschicklichkeit
• Beweglichkeit
• Alltagsfunktionen und Lebensqualität

LSVT® BIG Therapie
für Parkinson

SELBSTSTÄNDIG • AUFRECHT • SICHER
im Alltag

Welche Funktionen können verbessert werden?

Informieren Sie sich noch heute über www.betaklinik.de oder über die 0228 909075 300

Zwei Meistertitel: Der TV Rheinbach bei Nordrhein Halle
Bei den diesjährigen Nordrhein-Hal-
lenmeisterschaften der U14 und U16
in Düsseldorf schafften die Leicht-
athleten des TV Rheinbach tolle Plat-
zierungen mit einer Vielzahl persön-
licher Bestleistungen. Die Meister-
titel holten sich Henri Weiler am
Samstag, 22. Februar, im Dreisprung
der M15 und Maurits Redemann am
Sonntag, 23. Februar, auf 800m der
M12. Maurits konnte dabei den
Zweitplatzierten um fast 10 Sekun-
den distanzieren, während im Drei-
sprung der Zweitplatzierte ebenfalls
knapp aus Rheinbach kam. Linus Lieb-
scher sprang nur 2 cm kürzer als
Henri und gewann damit die Silber-
medaille. Fleißigster Medaillen-
sammler war Jannis Pietrzyk mit
einmal Silber auf 60m Hürden und 1x
Bronze im Weitsprung der M12,
jeweils mit Bestleistung. Zudem ka-
men noch eine persönliche Bestleis-
tung und ein fünfter Platz auf 60m
hinzu. Henriette Klütemeyer über-
zeugte im Kugelstoßen mit Platz 7,

nahe ihrer PB, den Diskuswurf schloss
sie als Sechstplatzierte ab. Über zwei
Bestleistungen in Folge konnte sich
Isabell Heiden auf 60m der W13 freu-
en. Zunächst im Vorlauf und an-
schließend im Finale, für das sie sich
qualifiziert hatte, erneut.

Ein kleiner Stolperer nach der ers-
ten Hürde, nach einem tollen Start,
von Johanna Spätgens verhinderte
für sie leider eine bessere Zeit.
Ebenfalls etwas Pech auf der engen
Rundbahn hatte Lina Trinkaus auf
800m der W13. Sie lief eine gute,

leider nicht bessere Zeit.
Da dies die letzten Wettkämpfe un-
ter Hallendach waren, richtet sich
nun die Vorbereitung auf die Freiluft-
Saison ab Mai. Vorher findet noch
das Trainingslager in Verden (Aller)
mit 40 Teilnehmern statt.

(v.l.) Linus Liebscher, Henri Weiler. Foto: privat(v.l.) Linus Liebscher, Henri Weiler. Foto: privat(v.l.) Linus Liebscher, Henri Weiler. Foto: privat(v.l.) Linus Liebscher, Henri Weiler. Foto: privat(v.l.) Linus Liebscher, Henri Weiler. Foto: privat
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Feuerwerk beim NCR
Das NCR „Blau-Gold“ hatte zu zwei Veranstaltungen geladen
Das NCR „Blau-Gold“ hatte ein-
geladen und zahlreiche Besucher
folgten der Einladung zum großen
Showtanzfestival mit Männerbal-
letts sowie zum karnevalistischen
Freundschaftstreffen in die Stadt-
halle Rheinbach. An zwei Tagen er-
lebten die Gäste ein abwechslungs-
reiches Programm mit insgesamt
17 beeindruckenden Showtänzen,
drei humorvollen Männerballett-
Auftritten und 20 schwungvollen
Gardetänzen.
Ein besonderer Höhepunkt der
Veranstaltung war die Ehrung ver-
dienter Karnevalisten. Lena Breuer
wurde mit der silbernen Ehrennadel
für Tänzer der Rheinischen Karne-
vals Korporationen ausgezeichnet.
Christine Homberg erhielt die gol-
dene Ehrennadel. Seit nunmehr 16
Jahren tanzt Christine in der Tanz-
garde mit. Michael Sauer und Tho-
mas Arenz wurden mit der silbernen
Ehrennadel des Bund Deutscher Kar-
neval, Verband Rhein-Sieg-Eifel, ge-
ehrt. Eine ganz besondere Auszeich-
nung erhielt Petra Eibenstein: Sie
wurde mit dem „Narr von Europa“
in Silber der Föderation Europäi-
scher Narren gewürdigt.
Der traditionelle Tollitätenemp-

fang am Sonntag unterstrich die
Bedeutung des Festivals als fest
verankerten Bestandteil des kar-
nevalistischen Brauchtums. Mit
großartiger Stimmung, beeindru-
ckenden Tänzen und verdientem
Applaus für die Ausgezeichneten
war die Veranstaltung ein voller
Erfolg und das wie immer beim
NCR bei freiem Eintritt.

Die Garde des NCR ist großartig gewachsen. Fotos: EichDie Garde des NCR ist großartig gewachsen. Fotos: EichDie Garde des NCR ist großartig gewachsen. Fotos: EichDie Garde des NCR ist großartig gewachsen. Fotos: EichDie Garde des NCR ist großartig gewachsen. Fotos: Eich

Die Teilnehmer wussten zu überzeugenDie Teilnehmer wussten zu überzeugenDie Teilnehmer wussten zu überzeugenDie Teilnehmer wussten zu überzeugenDie Teilnehmer wussten zu überzeugen

Tom Arenz, Petra Eibenstein, Michael Sauer, Lena Breuer, ChristineTom Arenz, Petra Eibenstein, Michael Sauer, Lena Breuer, ChristineTom Arenz, Petra Eibenstein, Michael Sauer, Lena Breuer, ChristineTom Arenz, Petra Eibenstein, Michael Sauer, Lena Breuer, ChristineTom Arenz, Petra Eibenstein, Michael Sauer, Lena Breuer, Christine
HombergHombergHombergHombergHomberg



Wir in Meckenheim & Rheinbach | 19. Jahrgang | Nr. 5 | Samstag, 15. März 2025 | Kw 11 | Rautenberg Media 15



Wir in Meckenheim & Rheinbach | 19. Jahrgang | Nr. 5 | Samstag, 15. März 2025 | Kw 11 | wir-in-meckenheim-rheinbach.de/e-paper16



Wir in Meckenheim & Rheinbach | 19. Jahrgang | Nr. 5 | Samstag, 15. März 2025 | Kw 11 | Rautenberg Media 17



Wir in Meckenheim & Rheinbach | 19. Jahrgang | Nr. 5 | Samstag, 15. März 2025 | Kw 11 | wir-in-meckenheim-rheinbach.de/e-paper18

Musik, Danze un janz vill Buntheit am „Städti“
Jecke Karnevalsmusik, lustige Spie-
le, ausgelassenes Tanzen und die
Freude an der eigenen Verkleidung
hatte etwa 160 Fünft- und Sechst-
klässler des Städtischen Gymnasi-
ums Rheinbach unmittelbar vor Wei-
berfastnacht in die nicht mehr wieder
zu erkennende, prächtig geschmück-
te Eingangshalle gelockt, um mit ih-
ren Mitschüler:innen ausgelassen
und fröhlich eine kunterbunte Kar-
nevalsparty zu feiern. Das Motto:
„Jeck am SGR!“ Und so erklang
oftmals von der unbeschwert feiern-
den Kinderschar: „Dreimol vun Hät-
ze: 5er Alaaf, 6er Alaaf, Jeck am SGR-
Alaaf.“ Gleich zum Auftakt der Kar-
nevalsfeier das erste Highlight: Das
Rheinbacher Prinzenpaar Prinz Sven
II und Prinzessin Tanja II hatte es sich
nicht nehmen lassen, die kleinen und
großen Jecken am Städtischen Gym-
nasium zu beehren, Kamelle zu wer-
fen und fröhliche Karnevalstage zu
wünschen. Das kam zustande, weil
die diesjährige Kinderprinzessin Pia
I. in die Klasse 5b geht. Da sie selbst
aber verhindert war, hatte sie für
tatkräftigen Ersatz gesorgt.
Die Organisatorinnen Sarah Le-
ßenich, Anika Stichl und Kristina
Ecke hatten vor zwei Jahren die
Karnevalsparty am Städtischen
Gymnasium wiederaufleben las-
sen, damit die Jüngsten an der
Schule die Karnevalskultur im
Rheinland auch mit ihren
Klassenkamerad:innen feiern kön-
nen. „Spaß haben steht heute an
allererster Stelle“, betont Sarah Le-
ßenich. „Dass die Klassenpat:innen
der Jahrgangsstufen 10 und der Ober-
stufe hier die Organisation unter-
stützen und die Animation übernom-
men haben, ist überaus wertvoll. Sie
bringen ganz viel Schwung in die
Party, Tanzen, Singen und Jubeln mit
den Kleinen, sodass gar keine Lan-
geweile aufkommt, so nahtlos und
abwechslungsreich gehen alle Pro-
grammpunkte ineinander über.“ Die
drei Lehrerinnen freuen sich über
die überaus rege Teilnahme an der
Feier und die strahlenden Kinderau-
gen. „Und was kommt jetzt?“, fragt
ein kleiner Mariokart und wird gleich
darauf in eine Polonaise eingeglie-
dert. Schwungvoll und lebendig mo-
derieren Kristina Ecke und ihre Kol-
legin Deborah Rakers und sorgen
ihrerseits für Fröhlichkeit bei den
Großen und den Kleinen. Ältere
Schüler:innen aus der Tontechnik-

AG kümmern sich derweil für eine
gelungene Raumbeschallung. Ge-
gen den kleinen Hunger und auf-
kommenden Durst verkaufen die
Schüler:innen der Jahrgangsstufe 12
Leckereien an die Jüngsten. Der Ver-
kaufserlös fließt in die Abi-Kasse.
Auch an ein jeckes Erinnerungsfoto
an diese fetzige Party hatten die
Klassenpat:innen gedacht. Dieses
konnten die kleinen Jecken von sich
in einer bunt geschmückten Foto-
ecke aufnehmen lassen.
Am Ende sind sich alle einig: Wat e
Daach, wat e Fetz! Bis nächstes Johr,
wenn et widder heeß: „Jeck am
SGR!“. Claudia Spittel Fotos: Claudia SpittelFotos: Claudia SpittelFotos: Claudia SpittelFotos: Claudia SpittelFotos: Claudia Spittel
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Beta Klinik GmbH
Privates Klinik- und Facharztzentrum

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
www.betaklinik.de

+49 228 / 90 90 75 750
neurologie@betaklinik.de

Prof. Dr. med. Christian E. Elger FRCP
    Epileptologe, Facharzt für Neurologie

Seniorprofessor für Neuropädiatrie

Priv.-Doz. Dr. med. Monika Jeub

Fachärztin für Neurologie
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Neues Medikament bei Demenz
Die europäische Arzneimittelbehörde (EMA (European Medicines Agency) 
hat mit Ihrem Schreiben vom 14.11.2024 die Substanz Lecanemab (Le-
qembi) nach einer erneuten Bewertung für die Behandlung der Alzheimer 
Erkrankung im Stadium der milden kognitiven Einschränkung (MCI = Mini-
mal Cognitive Impairment) und der sehr frühen Demenz zur Vermarktung 
zugelassen. Die Behörde hat damit eine frühere Entscheidung aus dem Juli 
2024 aufgehoben, in der ein ungünstiges Nutzen/Risiko- Verhältnis festge-
stellt wurde. Der Grund ist, dass inzwischen Langzeitdaten vorliegen, die 
zeigen, dass der Antikörper Lecanemab (Leqembi) die Eiweißablagerung 
von Amyloid beta im Gehirn in Form der sogenannten Plaques verzögert 
und damit einen positiven Effekt auf den Verlauf einer Demenz vom Alz-
heimertyp haben kann. Voraussetzung dafür ist eine frühe Diagnose der 
Erkrankung.
Demenz vom Alzheimertyp ist eine unumkehrbare und fortschreitende 
Erkrankung des Gehirns, die zunächst das Gedächtnis, später auch das 
Verhalten negativ beeinflusst. Mit dem neu entwickelten Medikament, 
das bereits in den USA zugelassen ist, gelingt es erstmalig, diesen Prozess 
positiv zu beeinflussen. Eine Heilung kann nach bisherigem Kenntnisstand 
jedoch nicht erreicht werden. Die Substanz wird als Infusion alle 14 Tage 
verabreicht. 
Es ist anzunehmen, dass die Substanz in ca. 3 Monaten in Deutschland ver-
fügbar sein wird.

Sollten Sie das Gefühl haben, dass Sie oder Menschen in ihrer Umgebung 
Gedächtnisstörungen entwickeln, bieten wir Ihnen eine Abklärung dieses 
neurologischen Ausfalls an und beraten Sie bezüglich einer möglichen 
Therapie.

Ihre private Praxis und Klinik
am Bonner Bogen in der 

Beta Klinik!

Einblicke in naturnahe Gartenpflege
Einladung in den Wachtberger Schaugarten
Das Team des Agenda Arbeits-
kreises Naturnahe Gärten in
Wachtberg freut sich über Akti-
onsmaterial, das mit Fördermit-
teln des NRW-Umweltscheck-
Programms angeschafft werden
konnte: Ausrüstung für Informa-
tionsstände und wetterfeste Pla-
kate mit Motiven aus dem Na-
turnahen Schaugarten sollen
künftig helfen, mehr Menschen
auf den Garten hinter dem Ber-
kumer Rathaus aufmerksam ma-
chen. Dort kann sich jeder Inte-
ressierte vor Ort darüber infor-
mieren, wie er im eigenen Gar-
ten oder auf seinem Balkon zu
Artenschutz und Klimafolgenan-
passung beitragen kann.
Am Freitag, 28. März, laden die
„Schaugärtner“ ab 15 Uhr alle
Natur- und Gartenfreunde zum
Besuch in den öffentlichen Gar-

ten ein. Es wird eine Führung
durch den Garten angeboten.
Wer möchte, kann aktiv bei den

Pflegearbeiten mithelfen.
Infos auf www.schaugarten-
wachtberg.de.

Aktive des Arbeitskreis Naturnaher Schaugarten präsentieren neues AktionsmaterialAktive des Arbeitskreis Naturnaher Schaugarten präsentieren neues AktionsmaterialAktive des Arbeitskreis Naturnaher Schaugarten präsentieren neues AktionsmaterialAktive des Arbeitskreis Naturnaher Schaugarten präsentieren neues AktionsmaterialAktive des Arbeitskreis Naturnaher Schaugarten präsentieren neues Aktionsmaterial

Birte Kümpel
Arbeitskreis
Naturnaher Schaugarten
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Energie-Dialoge zu Photovoltaik
Veranstaltungen für Eigenheimbesitzer und Mieter
Das tolle Wetter der ersten März-
woche tat nicht nur der Seele gut.
So hatten auch PV-Anlagenbetrei-
ber ihre Freude beim Blick auf die
eigene Stromproduktion. Über die
Möglichkeiten der Photovoltaik
beraten die Kooperationspartner
Energieagentur Rhein-Sieg und
Verbraucherzentrale NRW in den
kommenden Wochen in den links-
rheinischen Kommunen:
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 26. 26. 26. 26. 26. März: März: März: März: März: Vortrag in

Zusammenarbeit mit der VHS
Bornheim-Alfter: Produktion und
Nutzung von Solarstrom - Beginn
18 Uhr im Rathaus Alfter-Oedeko-
ven, Anmeldung bitte über
www.vhs-bornheim-al f ter.de,
Kursnummer AZ10402
Solarenergie erzeugen geht auch
mit kleinen Solaranlagen, die sich
am Balkon, an der Hauswand oder
auf dem Garagendach betreiben
lassen. Sie produzieren klima-

freundlichen Strom, senken die
eigenen Stromkosten und machen
unabhängiger vom Stromversor-
ger. Eine gute Möglichkeit, dass
auch Mieter und Wohnungseigen-
tümer die Energiewende voran-
bringen.
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     April:April:April:April:April:
Vortrag zu Stecker-PV - Beginn
18 Uhr in der Aula der Theodor-
Heuss-Realschule Meckenheim,
Anmeldung bitte bis 30. März an

info@energieagentur-rsk.de
Beide Veranstaltungen sind kos-
tenlos, Referent ist jeweils Ste-
phan Herpertz, Energieberater der
Verbraucherzentrale NRW. Im An-
schluss an den Vortrag bleibt Zeit
für Fragen der Teilnehmenden.
Weitere interessante Termine rund
um die energetische Gebäudesa-
nierung und die Nutzung erneuer-
barer Energien zuhause gibt es stets
unter www.energieagentur-rsk.de.

Katzen im Tierheim Remagen
ElfriedeElfriedeElfriedeElfriedeElfriede
Katze Elfriede kam als Fundtier
im Tierheim an. Menschen ge-
genüber ist sie offen und zu-
traulich, sagt aber Bescheid,
sobald ihr etwas zu viel wird.
Eine ruhige Zweitkatze im pas-
senden Alter dürfte kein Pro-
blem sein. Kinder sollten schon
älter und erfahren im Umgang
mit Katzen sein.
Da sie von draußen kommt,
wünscht sie sich wieder Frei-
gang in einer verkehrsberuhig-
ten Lage. Wer auf der Suche
nach einer großartigen Katze
ist, sollte sich im Tierheim mel-
den. Elfriede freut sich schon
auf ihr neues Zuhause.

Greed,Greed,Greed,Greed,Greed,     WrWrWrWrWrath,ath,ath,ath,ath, Sloth und Pride Sloth und Pride Sloth und Pride Sloth und Pride Sloth und Pride
Die vier wunderschönen EKH/BKH-
Mixe (Greed, Wrath, Sloth und Pride)

wurden sichergestellt. Die vier su-
chen jeweils ein Für-Immer-Zuhause
bei ruhigen, liebevollen und gedul-

digen Menschen. Noch sind sie ziem-
lich zurückhaltend und möchten nicht
gerne angefasst werden. Da sie aber
sehr neugierig sind, tauen sie be-
stimmt mit etwas Zeit und Geduld
auf. Mit Artgenossen zeigen sie sich
verträglich, eine vorhandene Zweit-
katze dürfte kein Problem sein. Kin-
der sollten schon älter sein und den
Umgang mit Katzen kennen. Nach
der Eingewöhnungszeit wünschen
sie sich Freigang, weshalb ein Zu-
hause in einer verkehrsberuhigten
Lage ideal wäre. Eine Adoption von
zwei aus der Gruppe ist auch mög-
lich. Wer ein passendes Plätzchen
frei hat, sollte sich im Tierheim mel-
den und einen Termin zum Kennen-
lernen vereinbaren.

Fotos: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e. V., Claus KrahFotos: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e. V., Claus KrahFotos: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e. V., Claus KrahFotos: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e. V., Claus KrahFotos: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e. V., Claus Krah

Mehr Infos gibt es hier:Mehr Infos gibt es hier:Mehr Infos gibt es hier:Mehr Infos gibt es hier:Mehr Infos gibt es hier:
www.tierheim-remagen.de,
Blankertshohl 25,
53424 Remagen.
Tel. 02642/21600

SpendenkSpendenkSpendenkSpendenkSpendenkonten:onten:onten:onten:onten: Tierheim u. Tier-
schutzverein Kreis Ahrweiler e. V.,
KSK Ahrweiler IBAN DE14 5775
1310 0000 4107 87 + VoBa IBAN
DE74 5776 1591 0201 8159 0
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Damit die Lieferkette funktioniert
Berufe: Fachkräfte für Lagerlogistik haben in Firmen eine bedeutsame Funktion
Lieferketten müssen nicht allein
im globalen Maßstab funktio-
nieren - sondern auch in jedem
einzelnen Unternehmen.
Denn nur mit einer ausgetüf-
telten Lagerlogistik können Fir-
men ihre Produkte effizient und
pünktlich an ihre Kunden brin-
gen. Für diese verantwortungs-
volle Aufgabe gibt es einen Aus-
bildungsberuf - die Fachkraft für
Lagerlogistik.
Die Fachleute sind maßgeblich
dafür verantwortlich, dass die
Lieferkette eines Unternehmens
reibungslos funktioniert. Sie un-
terstützen sowohl die Herstel-
lung als auch den Vertrieb, in-
dem sie sicherstellen, dass die
richtigen Produkte zur richtigen
Zeit verfügbar sind und dass die
Lagerbestände fachgerecht or-
ganisiert und verwaltet werden.
Die Erfassung der Warenein- und
-ausgänge erfolgt heute mit
modernen, technisch ausgereif-
ten Lagerverwaltungssystemen,
die von den Fachkräften be-
dient werden müssen.
Fachkraft für Lagerlogistik beiFachkraft für Lagerlogistik beiFachkraft für Lagerlogistik beiFachkraft für Lagerlogistik beiFachkraft für Lagerlogistik bei
einer großen Brauereieiner großen Brauereieiner großen Brauereieiner großen Brauereieiner großen Brauerei
Bei der Brauerei C. & A. Veltins
beispielsweise finden Auszubil-
dende zur Fachkraft für Lager-
logistik eine vollautomatische
Fördertechnik vor, die bedient,
gesteuert und überwacht wer-
den muss. Der innerbetriebli-
che Transport erfolgt mit mo-
dernen Flurfördermitteln, die
eingesetzten Gabelstapler kön-
nen sechs Paletten gleichzeitig
transportieren. „Unsere Hochre-
gallager haben eine Höhe von
bis zu 35 Metern und umfassen
41.000 Palettenstellplätze, und
in der Brauerei werden täglich
bis zu 180 Lkw beladen“, erklärt
Peter Peschmann, technischer
Geschäftsführer der Brauerei.
Die Fachkräfte für Lagerlogistik
sorgen für den reibungslosen Ab-
lauf, sie unterstützen das Team
der Brauerei bei der Annahme,
der Kontrolle, der sachgerech-
ten Einlagerung und der Verla-
dung der Güter.
Räumliches Räumliches Räumliches Räumliches Räumliches VVVVVorstellungsvermö-orstellungsvermö-orstellungsvermö-orstellungsvermö-orstellungsvermö-
gen, Geschick und Interesse angen, Geschick und Interesse angen, Geschick und Interesse angen, Geschick und Interesse angen, Geschick und Interesse an
TTTTTechnikechnikechnikechnikechnik
Die Ausbildung zur Fachkraft für

Lagerlogistik dauert drei Jah-
re, Voraussetzung für eine Be-
werbung ist der Hauptschulab-
schluss. Mehr Informationen
gibt es unter www.veltins.de/
brauerei/karriere. „Unsere Be-
werberinnen und Bewerber soll-
ten über räumliches Vorstel-
lungsvermögen verfügen, sie
sollten organisatorisches und
praktisches Geschick besitzen
und Interesse und Spaß an Tech-
nik haben“, skizziert Peter
Peschmann die Anforderungen
des Berufs. Dazu kämen Sorg-
falt und Genauigkeit, Verant-
wortungs- und Gefahrenbe-
wusstsein sowie eine hohe Ein-
satzbereitschaft. (DJD)

Der innerbetriebliche TransportDer innerbetriebliche TransportDer innerbetriebliche TransportDer innerbetriebliche TransportDer innerbetriebliche Transport
erfolgt mit modernen Flurförder-erfolgt mit modernen Flurförder-erfolgt mit modernen Flurförder-erfolgt mit modernen Flurförder-erfolgt mit modernen Flurförder-
mitteln, die eingesetzten Gabel-mitteln, die eingesetzten Gabel-mitteln, die eingesetzten Gabel-mitteln, die eingesetzten Gabel-mitteln, die eingesetzten Gabel-
stapler können sechs Palettenstapler können sechs Palettenstapler können sechs Palettenstapler können sechs Palettenstapler können sechs Paletten
gleichzeitig transportieren.gleichzeitig transportieren.gleichzeitig transportieren.gleichzeitig transportieren.gleichzeitig transportieren.
Foto: DJD/VeltinsFoto: DJD/VeltinsFoto: DJD/VeltinsFoto: DJD/VeltinsFoto: DJD/Veltins
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 29. März 2025Samstag, 29. März 2025Samstag, 29. März 2025Samstag, 29. März 2025Samstag, 29. März 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.03.2025 um 10 Uhr24.03.2025 um 10 Uhr24.03.2025 um 10 Uhr24.03.2025 um 10 Uhr24.03.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

GebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigung
!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!

Fensterreinigung über Pflegeversiche-
rung! 0176 8732 6014 - BlitzeBlank
Freitag 
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Weite-
re Dienstleistungen rund ums Haus auf
Anfrage. Kostenlose Beratung vor Ort.
Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-
Motormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesucht

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

AGGUA TROISDORF sucht
Saisonkräfte: Sommerjobs
mit Beachfeeling
Troisdorf. Das AGGUA Troisdorf
sucht motivierte Saisonkräfte für
den kommenden Sommer. Von
Mai bis September bietet das be-
liebte Erlebnisbad abwechslungs-
reiche Jobs mit zahlreichen Ver-
günstigungen und einem ganz
besonderen Arbeitsumfeld.
Während sich der Frühling start-
klar macht, bereitet sich das AG-
GUA TROISDORF bereits auf die
kommende Freibadsaison vor. Im
Zuge dessen werden derzeit für
den Zeitraum von Mai bis Sep-
tember engagierte Saisonkräfte
gesucht, die Teil des #teamAG-
GUA werden möchten. „Wer auf
der Suche nach einem Job mit
Spaßfaktor ist, kann als Saison-
kraft im AGGUA auf angenehme
Art und Weise Geld verdienen“,
erklärt AGGUA-Geschäftsführerin
Daniela Simon.
Gebraucht werden zuverlässige
Rettungsschwimmer, engagierte
Servicekräfte im Gastro-Team und
an der Kasse, die entweder als
Mini-Jobber oder gerne auch in
Teil- oder Vollzeit willkommen
sind. „Ob Schüler, Senioren oder
irgendetwas dazwischen - jeder

kann sich für den TROISDORFBE-
ACH25 bewerben“, betont Simon.
AttrAttrAttrAttrAttraktive aktive aktive aktive aktive VVVVVergünstigungen fürergünstigungen fürergünstigungen fürergünstigungen fürergünstigungen für
„Baywatcher“„Baywatcher“„Baywatcher“„Baywatcher“„Baywatcher“
Neben der Arbeit in einem ent-
spannten Team und dem direkten
Kontakt mit netten Gästen bietet
das AGGUA besondere Vergünsti-
gungen. Jede Saisonkraft genießt
den ganzen Sommer lang kosten-
losen Eintritt und erhält zusätz-
lich einen Zuschuss für das
Deutschlandticket für bequemes
Anreisen. Auch eine vergünstigte
Fitnessmitgliedschaft gehört zu
den Annehmlichkeiten, die das
AGGUA seinem Personal bietet.
Dazu gibt’s Rabatt auf die legen-
dären Freibadpommes und ande-
re Leckereien im Erlebnisbad.
Besonders attraktiv ist natürlich
das Sommer- und Beachfeeling
während der Arbeitszeit. Darüber
hinaus zahlt das AGGUA Zulagen
an Sonn- und Feiertagen.
Noch kein Rettungsschwimmer?Noch kein Rettungsschwimmer?Noch kein Rettungsschwimmer?Noch kein Rettungsschwimmer?Noch kein Rettungsschwimmer?
Kein Problem!Kein Problem!Kein Problem!Kein Problem!Kein Problem!
Ein besonderes Angebot richtet
sich an potenzielle Bewerber ohne
Rettungsschwimmer-Qualifikati-
on. „Bei uns kann man trainieren
und die Prüfung ablegen. Die Prü-
fungskosten übernehmen wir“,
verspricht die Geschäftsführerin.
Damit eröffnet das Erlebnisbad
auch Interessenten ohne entspre-
chende Vorkenntnisse die Mög-
lichkeit, in diesem ebenso wichti-
gen wie attraktiven Bereich tätig
zu werden.
Unkomplizierter Bewerbungspro-Unkomplizierter Bewerbungspro-Unkomplizierter Bewerbungspro-Unkomplizierter Bewerbungspro-Unkomplizierter Bewerbungspro-
zesszesszesszesszess
Die Bewerbung beim AGGUA TROIS-
DORF steht unter dem Motto: „Kein
Stress, nur Spaß!“ Das bedeutet,
dass sich Interessenten per Ex-
pressbewerbung schnell und un-
kompliziert bewerben können -
ohne Anschreiben und ohne Lebens-
lauf innerhalb von 60 Sekunden.
Alle Infos unter wwwwwwwwwwwwwww.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de und
unter wwwwwwwwwwwwwww.jobsbeidir.jobsbeidir.jobsbeidir.jobsbeidir.jobsbeidir.de/.de/.de/.de/.de/
erlebnierlebnierlebnierlebnierlebnisbad-agguasbad-agguasbad-agguasbad-agguasbad-aggua.
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Samstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. März
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApotheke Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHG
Erich-Hoffmann-Straße 10, 53121 Bonn, 0228/621772

Sonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. März
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Aachener Straße 17, 53359 Rheinbach, 02226/916630

Montag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. März
Apotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke Sonnenschein
Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520

Dienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. März
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn, 0228/643862

Mittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. März
German-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-Apotheke
Hubertusstraße 54, 53125 Bonn, 0228/9180606

Donnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. März
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim, 02225/6715

Freitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. März
Vital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-Apotheke
Meckenheimer Straße 8, 53359 Rheinbach, 02226/900664

Samstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. März
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Rochusstraße 192, 53123 Bonn, 0228/622618

Sonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. März
HimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroder-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Polligsstraße 23, 53359 Rheinbach, 02226/911882

Montag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. März
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Wormersdorfer Straße 42-44, 53359 Rheinbach, 02225/14646

Dienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

Mittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. März
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Keramikerstraße 61, 53359 Rheinbach, 02226/2005

Donnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. März
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hauptstraße 19, 53359 Rheinbach, 02226/3445

Freitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. März
Forum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-Apotheke
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg, 0228/9239370

Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 93, 53340 Meckenheim, 02225/2256

Sonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. März
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)

Rat und Hilfe

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum Bonn/Rhein-
Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde

Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-tierarzt-notdienst-rhein-sieg-tierarzt-notdienst-rhein-sieg-tierarzt-notdienst-rhein-sieg-tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.dekreis.dekreis.dekreis.dekreis.de

Rheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher Polizeidienststelle
0228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 11

Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 |
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch:
9 bis 14 Uhr
Donnerstag: 13 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 2014296
E-Mail: teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde:
dienstags 10 bis 13 Uhr und
individuelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1 | Troisdorf
02241 49 39 301
E-Mail: pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige
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Alle Standorte und  

WWW.FISCHMEYER.DE

frischer 

norwegischer

skrei

Jetzt ist  

Saison!

Unsere 
Angebote

gültig von 17.03. bis 22.03.2025

gül
bis

  Frisches Loup de Mer Filet,  

praktisch grätenfrei, 100g: 2,99 €

  Sahne-Herings-Happen nach  

Hausfrauenart, 100g: 1,69 €

  Frisch geräucherte Heilbutt  

Mittelstücke, 100g: 2,99€

  Wildfang Black Tiger Garnelen,  

ohne Schale, große Sortierung,  

vor dem Verkauf getaut, 100g: 4,99 €
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